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Teilnahmebedingungen

Checkout All-in-One und Checkout Flex

1.  Geltungsbereich

Diese Teilnahmebedingungen (nachfolgend TNB) regeln die Geschéaftsbe-
ziehungen zwischen dem Handler sowie der PostFinance AG (nachfol-
gend PostFinance) im Zusammenhang mit der Nutzung der nachstehend
beschriebenen Produkte «PostFinance Checkout All-in-One» sowie
«PostFinance Checkout Flex». Soweit nicht explizit anders beschrieben,
gelten die Bestimmungen fir beide Produkte.

Alle Personenbezeichnungen der vorliegenden TNB beziehen sich auf
Personen aller Geschlechter und gelten gegebenenfalls fir eine Mehrzahl
von Personen.

2.  Produkte «Checkout All-in-One» und «Checkout Flex»
Die detaillierten Produktbeschreibungen sind flr beide Produkte unter
www.postfinance.ch abrufbar.

2.1 Checkout All-in-One

PostFinance stellt dem Handler mit «Checkout All-in-One» ein Produkt

fir den Verkauf im Onlineshop (E-Payment) sowie fir die Abwicklung

des Verkaufs vor Ort (mittels POS-Payment) zur Verfiigung. «Checkout

All-in-One» ermdglicht dem Handler die Nutzung einer Softwareldsung

zur Abwicklung von Zahlungsvorgéngen in den Verkaufskanalen E-Payment

und/oder POS-Payment. Das Produkt besteht aus folgenden Leistungs-
komponenten:

— Einer webbasierten Software fiir das Einrichten des Produkts:

— mit der die Verwaltung und Administration von Onlineshop- und/oder
Terminal-Transaktionen und Benutzer-Accounts sowie die Verwendung
von Dokument- und E-Mail-Vorlagen durch den Handler moglich ist,

- die Schnittstellen zu einerseits den Terminals und andererseits den Web-
Services oder Plug-ins fur die Anbindung von «Checkout All-in-One»
enthalt. Die Dokumentationen zu den Schnittstellen und der Web-
Service Clients sind auf https:/checkout.postfinance.ch/doc zu finden.

— Einer Plattform zur Verarbeitung und Weitervermittlung von Transaktio-
nen und optional Online- und/oder Offline-Zahlungsdaten zwischen
dem zugelassenen Akzeptanzpartner (SnapSwap International S.A.)
und Kartenherausgeberbanken (Issuer).

— Der Software, die ein PostFinance-Produkt ist, welches vom Plattform-
partner Wallee Group GmbH mit Sitz in Winterthur ZH (Partner) betrie-
ben wird.

— Der Vermittlung der Zahlungslésung von SnapSwap International S.A.
Diese wird in den Allgemeinen Geschaftsbedingungen der SnapSwap
International S.A. beschrieben. Fir deren Nutzung muss der Handler
zusatzlich die entsprechenden Allgemeinen Geschaftsbedingungen
von SnapSwap International S.A. akzeptieren.

Zusatzlich kdnnen mit dem «Service Plus»-Paket kostenpflichtige Support-
leistungen bezogen werden. Die erweiterten Supportleistungen sind
unter den Produktseiten auf www.postfinance.ch aufgefuhrt.

2.2 Checkout Flex

PostFinance stellt dem Handler mit «Checkout Flex» ein Produkt flr den

Verkauf im Onlineshop (E-Payment) sowie fir den Verkauf vor Ort (POS-

Payment) zur Verfligung. «Checkout Flex» erméglicht dem Handler die

Nutzung einer Softwarelésung zur Abwicklung von Zahlungsvorgangen in

den Verkaufskanélen E-Payment und/oder POS-Payment. Das Produkt be-

steht aus folgenden Leistungskomponenten:

— Einer webbasierten Software flr das Einrichten des Produkts:

— mit der die Verwaltung und Administration von Onlineshop- und/oder
Terminal-Transaktionen und Benutzer-Accounts sowie die Verwendung
von Dokument- und E-Mail-Vorlagen durch den Handler mdglich ist,

— die Schnittstellen zu einerseits den Terminals und andererseits den Web-
Services oder Plug-ins fiir die Anbindung von «Checkout Flex» an den
Onlineshop enthalt. Die Dokumentationen zu den Schnittstellen und
der Web-Service Clients sind auf https:/checkout.postfinance.ch/doc zu
finden.

— Einer Plattform zur Verarbeitung und Weitervermittlung von Transaktio-
nen und optional Online- und/oder Offline-Zahlungsdaten an zuge-
lassene Akzeptanzpartner (Acquirer) und Kartenherausgeberbanken
(Issuer).

Der Software, die ein PostFinance-Produkt ist, welches vom Plattform-
partner Wallee Group GmbH mit Sitz in Winterthur ZH (Partner) betrieben
wird.
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Zusatzlich kénnen mit dem «Support Plus»-Paket kostenpflichtige Support-
leistungen bezogen werden. Die erweiterten Supportleistungen sind
unter den Produktseiten auf www.postfinance.ch aufgefihrt.

2.3 Voraussetzungen zur Nutzung der Produkte

Um die Dienstleistung nutzen zu kénnen, muss der Handler Inhaber eines
Geschaftskontos bei PostFinance oder bei einer inlandischen Drittbank
(Finanzinstitut) sein. Die Plattform ermdglicht es dem Handler, seine For-
derungen nach jeweils erfolgreicher Autorisierung der Zahlung Uber die
erwahnten Zahlungsarten abzurechnen. Die Produktbeschreibung unter
www.postfinance.ch listet alle Zahlungsarten auf.

PostFinance unterstutzt mit der Plattform die eigenen PostFinance Zah-
lungsarten. Bei den Ubrigen Zahlungsarten Ubernimmt PostFinance die
Weiterleitung zur Autorisierung der Transaktionen an den entsprechen-
den Akzeptanzpartner.

Die Verwendung der Software auf den Terminals darf durch den Handler
ausschliesslich in der Schweiz erfolgen.

2.4 Technische Transaktionsvermittlung zwischen Shoppern,
Akzeptanzpartnern und Finanzinstituten
Flr beide Produkte ist ein Geschaftskonto des Handlers bei einem Finanz-
institut in der Schweiz Voraussetzung. Fur beide Produkte ist mindestens
ein Akzeptanzvertrag zwischen Handler und Dritten fir die Akzeptanz der
Zahlungen Voraussetzung. Ob und wann die entsprechenden Akzeptanz-
partner einen Vertrag mit dem Handler abschliessen, kann PostFinance
nicht beeinflussen. Dasselbe gilt fur den entsprechenden Inhalt des Ver-
trags zwischen Akzeptanzpartner und dem Handler.

2.4.1 Checkout All-in-One

Beim Produkt Checkout «All-in-One» ist der Abschluss des Akzeptanzver-
trags zwischen Handler und Akzeptanzpartner «SnapSwap International
S.A.» zwingend notwendig. SnapSwap International S.A. ist eine Tochter-
gesellschaft der Wallee Group GmbH (Partner). Der Abschluss des Akzep-
tanzvertrags auf Vermittlung von PostFinance hin ist Sache des Handlers.
PostFinance tritt als technischer Transaktionsvermittler zwischen den Kun-
den der Handler (d. h. den Shoppern), Akzeptanzpartnern und je nach Zah-
lungsart des Shoppers involvierten Dritten (z. B. Issuer) auf. Die Zahlungen
selbst hingegen leistet der Akzeptanzpartner direkt an das Finanzinstitut
des Handlers. Die Modalitaten der Zahlungen werden im Akzeptanzvertrag
des Handlers mit SnapSwap International S.A. festgehalten.

2.4.2 Checkout Flex

Beim Produkt «Checkout Flex» sind verschiedene Akzeptanzpartner nach
Wahl des Handlers in das Produkt integrierbar. Der Abschluss der passenden
Akzeptanzvertrage ist Sache des Handlers.

PostFinance tritt als technischer Transaktionsvermittler zwischen den Kun-
den der Handler (d. h. den Shoppern), Akzeptanzpartnern und je nach
Zahlungsart des Shoppers involvierten Dritten (z. B. Issuer) auf. Die Zah-
lungen selbst leisten die Akzeptanzpartner direkt an das Finanzinstitut
des Handlers. Die Modalitaten dieser Zahlungen werden in direkten Ak-
zeptanzvertragen zwischen dem Handler und den Akzeptanzpartnern
beschrieben.

2.5 Aktivierung der Akzeptanzvertrage im Backoffice
(Akzeptanzpartner)

PostFinance leitet die durch den Handler ausgefillten Angaben an die
Akzeptanzpartner weiter. Diese nehmen anschliessend mit den Handlern
direkt Kontakt auf. Nach Abschluss der Akzeptanzvertrage durch den Hand-
ler mit dem Akzeptanzpartner teilt der Akzeptanzpartner der PostFinance
die entsprechenden Vertragsnummern mit, sodass PostFinance diese Ak-
zeptanzvertrage im Zahlungsverwaltungstool (nachfolgend Backoffice)
aufschalten kann. Der Handler kann zusatzliche von PostFinance angebo-
tene Dienstleistungsmodule, welche keine Akzeptanzvertrage mit Akzep-
tanzpartnern betreffen, direkt selbst im Backoffice aktivieren oder durch
PostFinance aktivieren lassen.

2.6 Kompatible Shopsysteme und Terminals

Der Kunde kann die angebotene Dienstleistung nur auf Software- und
Hardwareterminals verwenden, die damit kompatibel sind. Die kompa-
tiblen «Shopsysteme» sind auf postfinance.ch/checkout aufgeschaltet.
PostFinance leistet flr die von ihr angebotenen Plug-ins (Programme,
welche die Funktionen von Webanwendungen oder Desktop-Program-
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men erweitern) Gewahr, nicht jedoch fir die unter «Shopsysteme» auf
www.postfinance.ch aufgefiihrten SaaS-Lésungen von Drittanbietern.
Bei Anderungen, die der Handler selbst vornimmt oder an bestehenden
sonst kompatiblen SaaS-Losungen vorgenommen hat, oder wenn er Konfi-
gurationen mit nicht kompatiblen Drittanbieter-Plug-ins in seinem Shop-
system integriert hat, kann in keinem Fall Gewahr ibernommen werden.

3. Teilnahmeberechtigung und Legitimationspriifung

Das Produkt darf nicht verwendet werden fir Verkaufsgeschafte mit unmo-
ralischem, unsittlichem, anrtchigem, kriminellem oder korruptem Inhalt
(z. B. Waffen, Betaubungsmitteln, pornografischen Darstellungen usw.).
PostFinance kann den Vertrag mit dem Handler jederzeit fristlos auflosen,
wenn dieser gegen diese Angebotsrichtlinien verstosst.

PostFinance prift die Legitimation und die geschaftlichen Aktivitaten des
Partners bzw. seines Vertreters mit geschaftsiiblicher Sorgfalt. Sie bedient
sich technischer und organisatorischer Mittel, um Missbrauche zu erkennen
und zu verhindern.

Zur Prifung der Legitimation und geschaftlichen Aktivitaten des Handlers
bzw. seines Vertreters reicht der Handler die im Anmeldeformular be-
zeichneten Dokumente sowie alle weiteren erforderlichen Dokumente
bei PostFinance ein.

4. Registrierung

Der Handler kann eine Demoversion des Produktes wahrend der Testphase
kostenlos nutzen. Um das Produkt nach Ablauf der Testphase weiterhin
nutzen zu kénnen, muss sich der Handler registrieren und das Produkt
mit seinem Bankkonto verknipfen.

4.1 Checkout All-in-One

Das Vertragsverhaltnis zwischen Handler und PostFinance kommt mit
dem Abschluss der Registrierung und dem damit verbundenen Akzept
der vorliegenden TNB, der AGB von SnapSwap International S.A. sowie
mit erfolgreicher Uberprifung des Handlers zustande. Der Vertrag kommt
nicht zustande, wenn sich die Angaben, die der Handler bei der Registrie-
rung gemacht hat, nicht verifizieren lassen. Aus dem fehlenden Abschluss
des Vertrags kann der Partner keinen Schadenersatz ableiten.

Die Vermittlung des Handlers zum Akzeptanzpartner SnapSwap International
S.A. ist flr PostFinance mit der Kontaktherstellung tber die Webseite abge-
schlossen. Der Akzeptanzpartner SnapSwap International S.A. kann je nach
Risikobranche oder aus anderen Grlinden den Vertrag mit dem Handler ab-
lehnen.

4.2 Checkout Flex

Das Vertragsverhaltnis zwischen Handler und PostFinance kommt mit
dem Abschluss der Registrierung und dem damit verbundenen Akzept
der vorliegenden TNB sowie mit erfolgreicher Uberprifung des Handlers
zustande. Der Vertrag kommt nicht zustande, wenn sich die Angaben,
die der Handler bei der Registrierung gemacht hat, nicht verifizieren las-
sen. Aus dem fehlenden Abschluss des Vertrags kann der Partner keinen
Schadenersatz ableiten.

5. Kollektivzeichnungsberechtigung

PostFinance holt beim Handler mit Kollektivzeichnungsberechtigung oder
bei dessen Bevollmachtigten mit Kollektivzeichnungsberechtigung die
Zustimmung des/der anderen Kollektivzeichnungsberechtigten nicht ein,
da es sich lediglich um die Zustimmung zu einer Monatsgebuhr fir das
Produkt handelt. Der die Zustimmung erteilende Handler mit Kollektiv-
zeichnungsberechtigung oder dessen Bevollmachtigter mit Kollektiv-
zeichnungsberechtigung bestatigt mittels Anerkennung dieser TNB aus-
dricklich, Uber samtliche notwendigen Zustimmungen des/der anderen
Kollektivzeichnungsberechtigten zu verfiigen.

6. Preise und Konditionen

Das Produkt ist, mit Ausnahme der Demoversion, kostenpflichtig. Die
Preise sind unter postfinance.ch/checkout in den Produktinformationen
ersichtlich.

PostFinance behalt sich vor, die Preise jederzeit dem Geld- und Kapital-
markt, der Teuerung und anderen Kostenanderungen anzupassen. Steu-
ern und zusatzlich anfallende Abgaben sowie allfllige Drittkosten gehen
zulasten des Handlers. Preise, Preisanpassungen sowie die Einflhrung
neuer Preise werden dem Handler auf geeignete Weise bekannt gegeben
und treten am erwahnten Termin in Kraft. Mit Bekanntgabe steht dem
Partner im Widerspruchsfall die umgehende Kiindigung des Produkts zur
Verfligung. Diese hat spatestens innert Monatsfrist zu erfolgen.

Die angefallenen Preise werden dem Handler monatlich auf seinem fur
das Produkt angegebenen Geschaftskonto der PostFinance belastet. Hat
der Partner kein Geschaftskonto bei PostFinance, werden ihm die ange-
fallenen Preise fir das Produkt monatlich auf seinem hinterlegten Kredit-
kartenkonto belastet. Die Belastung erfolgt in Schweizer Franken.

7. Kontowechsel

Will der Handler sein Konto fir die Abwicklung des Produkts wechseln,
hat er dies schriftlich PostFinance mitzuteilen. Neben der neuen Konto-
nummer und der entsprechenden Bank hat er das genaue Datum unter
Berlicksichtigung einer Vorlauffrist von dreissig (30) Bankwerktagen fur
den gewunschten Wechsel anzugeben. Der Wechsel ist fur PostFinance
verbindlich und der Handler hat dafiir Sorge zu tragen, dass die neue
Bankverbindung fir die Preisabrechnung zur Verfligung steht.

8. Sperrung

Der Handler kann eine Sperrung des Produkts veranlassen. Eine Sperrung
ist dem Kontaktcenter E-Payment, Telefon 0848 382 423 (kostenpflichtig),
zu melden. Die Sperrung wird nur mit dem in verbindlicher Form geaus-
serten Einverstandnis des Handlers wieder aufgehoben. PostFinance ist
jederzeit berechtigt, das Produkt sofort ohne vorgangige Mitteilung und
Kindigung an den Handler sowie ohne Begriindung zu sperren oder zu
unterbrechen, insbesondere wenn das Produkt Gber ldngere Zeit nicht be-
nutzt wird oder Verdacht auf Missbrauch besteht.

9. Datenaufbewahrung und Léschung

Fur die Aufbewahrung und Archivierung der Produkt-, Bestell- und
Kundendaten in seinem Shopsystem sowie im Checkout-Backoffice ist
der Handler selbst verantwortlich. PostFinance stellt keine entsprechende
Wiederherstellungsfunktion zur Verfligung.

10. Verpflichtungen des Partners
10.1 Sorgfaltspflichten
Der Handler hat insbesondere folgende Sorgfaltspflichten:

— Die Sicherheitselemente sind geheim zu halten und gegen missbrauchli-
che Verwendung zu schiitzen. Das Passwort darf nicht leicht ermittelbar
sein (keine Autokennzeichen, Telefonnummern, einfache Zahlenfolgen
usw.). Der Handler tragt samtliche Folgen, die sich aus der Verwendung
seiner Identifikationsmittel bzw. Sicherheitselemente oder derjenigen
seiner Bevollméachtigten ergeben.

— Besteht Grund zur Annahme, dass unberechtigte Drittpersonen Kenntnis
vom Passwort erhalten haben, so ist das Passwort unverziglich zu
andern.

— Der Handler ist verpflichtet, das Risiko eines unberechtigten Zugriffs
auf die fur das Produkt benutzten Endgerate durch den Einsatz geeig-
neter Schutzmassnahmen zu minimieren. Insbesondere halt der Hand-
ler Betriebssysteme und Anwendungsprogramme aktuell und installiert
die von den jeweiligen Anbietern zur Verfligung gestellten oder emp-
fohlenen Softwareaktualisierungen und Sicherheitsupdates umge-
hend. Der Handler muss auch die fir die Benutzung des Internets tber
das entsprechende Endgerét Ublichen Sicherheitsvorkehrungen treffen
(z. B. Verwendung eines aktuellen Antivirenprogramms und einer
Firewall).

— Bei Verdacht auf missbrauchliche Verwendung des Produkts ist
PostFinance unverzlglich zu benachrichtigen, um eine Sperrung
des Produkts zu veranlassen: Kontaktcenter E-Payment, Telefon
0848 382 423 (kostenpflichtig).

10.2 Verwaltung der Akzeptanzpartner im Checkout-Backoffice
Der Handler verpflichtet sich, vor Benutzung des Backoffice die erforder-
lichen Informationen der Akzeptanzpartner, denen er angeschlossen ist,
einzuholen, um in der Lage zu sein, Zahlungen ordnungsgemass abzuwi-
ckeln und die von diesen Akzeptanzpartnern angewandten Vorschriften
einzuhalten. Die Akzeptanzpartner, die Finanzinstitute und der Handler
sind alleine fir die ordnungsgemasse Ausflihrung der Finanzstrome der
Zahlungen verantwortlich. Der Handler muss ausserdem bei dem mit dem
Handling der Visa/sMasterCard-Zahlungen befassten Akzeptanzpartner
nachfragen, ob er eine PCl-Zertifizierung benétigt.

Der Handler ist sich bewusst, dass die umfassende Einhaltung der Sicher-
heitsregelungen von sehr grosser Bedeutung ist. Eine vollstandige Uber-
sicht aller zu beachtenden Sicherheitsregelungen findet sich in den PCl-
Anforderungen der entsprechenden Kreditkartenherausgeber der Shop-
per. Eine Benutzung der vorliegenden Produkte ist nur mit dem Vorliegen
der bendtigten PCl-Zertifizierungen durch den Handler erlaubt.
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Unter anderem muss der Handler:

— sicherstellen, dass alle verfligharen Sicherheitspatches und Sicherheits-
konfigurationen auf samtlichen Terminals installiert sind;

— davon Abstand nehmen, irgendwelche das Zahlungsmittel betreffende
sensible Daten wie Kreditkartennummern oder visuelle Kryptogramme
(CVC/CVWV) zu speichern;

— samtliche Passworter schitzen und regelmassig andern, insbesondere
das flr den Zugang zum Backoffice verwendete Passwort. Der Handler
ist insbesondere verpflichtet, sein Passwort bei der ersten Benutzung
zu andern; danach ist dies beliebig oft in seinem Account moglich;

11. Verantwortlichkeit der Handler fiir das Checkout-Backoffice,
Shop-Internetseite und Geschaftsmodell
Der Handler, ist und bleibt vollumfanglich selbst fir den Inhalt seines
Checkout-Backoffice verantwortlich. Dazu gehoren die Konfigurations-
parameter des Accounts sowie die Finanzgeschafte und der E-Commerce
sowie POS-Transaktionen selbst. Der Handler verpflichtet sich, die Daten
laufend zu aktualisieren oder Anderungen unverztglich an PostFinance
zu melden, damit diese die erforderlichen Mutationen vornehmen kann.
Der Handler garantiert, dass der Inhalt seiner Shop-Internetseiten sowie
sein Geschaftsmodel fir den Verkauf vor Ort, in denen die Produkte ein-
gebunden sind,
— nicht gegen Rechte Dritter verstossen;
— nicht gegen die guten Sitten und die 6ffentliche Ordnung verstossen;
— generell nicht gegen geltendes Recht verstossen.

Erlangt PostFinance Kenntnis davon, dass der Inhalt der Shop-Internetsei-
ten oder das Geschaftsmodell, in denen das Produkt eingebunden ist, die
obgenannten Verpflichtungen verletzt, ist PostFinance berechtigt, den
Zugang des Handlers zum Produkt ohne vorgangige Abmahnung zu
sperren und die vorliegende Vertragsbeziehung fristlos aufzulsen.

12. Haftung

a.  PostFinance haftet fir Schaden, die sie dem Handler vorsatzlich
oder grobfahrlassig zufligt. Die Haftung von PostFinance fir leichte
Fahrlassigkeit ist ausgeschlossen. PostFinance haftet auch nicht fur
leichte Fahrlassigkeit ihrer Hilfspersonen. Bei der Substitution haftet
PostFinance ausschliesslich fur die gehdrige Sorgfalt bei der Aus-
wahl und Instruktion des Substituten, wobei auch diesbezliglich
ihre Haftung fir leichte Fahrlassigkeit vollumfénglich ausgeschlos-
sen wird. Sie haftet fur direkte Schaden nur bis zur Hhe des nach-
gewiesenen Schadens. Sie haftet nicht bei héherer Gewalt, fir indi-
rekte Schaden, Folgeschaden, Datenverlust, Ansprliche Dritter und
entgangenen Gewinn. Die Haftung wird pro laufendes Kalenderjahr
auf CHF 50000.- begrenzt.

b.  Der technische Zugang zum Produkt ist Sache des Handlers.
PostFinance Ubernimmt keine Haftung fur die Netzbetreiber (Provi-
der) und lehnt, soweit gesetzlich zuldssig, auch jede Haftung fr
die zur Nutzung des Produkts erforderliche Hard- und Software ab.

c.  Die Haftung von PostFinance flr Schaden, die dem Handler bzw. sei-
nen Bevollmachtigten durch Ubermittlungsfehler, technische Mangel,
Stérungen, rechtswidrige Eingriffe in Telekommunikationseinrichtun-
gen und -netze, Uberlastung des Netzes, mutwillige Verstopfung der
elektronischen Zugéange durch Dritte, Unterbriiche oder andere Unzu-
langlichkeiten entstehen, ist, soweit gesetzlich zulassig, ausgeschlos-
sen. PostFinance Gbernimmt insbesondere auch keine Haftung, wenn
bspw. Zahlungen aufgrund technischer Unterbriiche des Produkts
verspatet ankommen.

d.  PostFinance stellt einen moglichst stérungs- und unterbrechungs-
freien Zugang zu den digitalen Leistungsangeboten zur Verfligung.
Sie kann ihn aber nicht zu jeder Zeit gewahrleisten. PostFinance
behalt sich vor, den Zugang zu den digitalen Leistungsangeboten
und/oder den darin angebotenen Dienstleistungen jederzeit zu un-
terbrechen, insbesondere, wenn erhohte Sicherheitsrisiken oder
Storungen festgestellt werden, fir Wartungsarbeiten sowie in Kri-
sensituationen an den Handelsplatzen. Solange PostFinance dabei
mit der geschaftstblichen Sorgfalt handelt, tragt der Handler einen
allfdlligen, aufgrund derartiger Unterbriiche entstehenden Schaden.

13. Systembetrieb, Auslieferung und Verarbeitung

PostFinance ist zusammen mit dem Partner flr die Bereitstellung und die
Wartung des Produkts verantwortlich. PostFinance stellt ausschliesslich
den Support im Rahmen ihrer Produkte — wie unter Ziffer 2 beschrieben —
zur Verfligung. Darliber hinausgehender Support wie z. B. der von «Shop-
systemeny» ist nicht Gegenstand der vorliegenden Teilnahmebedingungen
und ware in einer separaten Vereinbarung zu regeln.

Die Auslieferungs- und Verarbeitungszeiten kénnen fur die einzelnen
Zahlungsarten unterschiedlich sein. Einzelheiten kdnnen auf
www.postfinance.ch aus den Produktbeschreibungen und/oder aus dem
Akzeptanzvertrag mit dem Akzeptanzpartner entnommen werden.

14. Kommunikationsweg fiir gegenseitige Mitteilungen
PostFinance und der Handler kommunizieren per E-Mail. Mit der An-
nahme der vorliegenden TNB nimmt der Handler zur Kenntnis, dass beim
elektronischen Informationsaustausch per E-Mail insbesondere folgende
vom Handler zu tragenden Risiken bestehen:

— Informationen werden Uber ein offenes, fir jedermann zugangliches
Netz unverschlisselt transportiert.

— Es ist nicht ausgeschlossen, dass diese Informationen von Dritten ein-
gesehen und/oder verandert werden kénnen.

— Dritte kdnnen gegebenenfalls auch auf eine bestehende Geschaftsbe-
ziehung schliessen.

— Die Identitat des Senders (E-Mail-Adresse) kann vorgespiegelt oder
manipuliert werden.

- Der Informationsaustausch kann infolge von Ubermittlungsfehlern,
technischen Mangeln, Unterbriichen, Stérungen, rechtswidrigen Ein-
griffen, Uberlastung des Netzes, mutwilliger Verstopfung der elektroni-
schen Zugange durch Dritte oder anderen Unzuldnglichkeiten der
Netzbetreiber verzogert oder unterbrochen werden.

Der Handler nimmt zur Kenntnis, dass ein erhohtes Risiko fir die Verletzung
des Post- bzw. Bankgeheimnisses und/oder des Datenschutzes besteht. Der
Handler entbindet PostFinance deswegen vom Bankkundengeheim-
nis betreffend die Kommunikation per E-Mail im Zusammenhang
mit dem Produkt. Weitere Informationen zum Thema Sicherheit im Inter-
net werden unter postfinance.ch/sicherheit publiziert.

PostFinance verwendet flr die Kommunikation per E-Mail die in der An-
meldung erwahnten Koordinaten des Handlers. Allfallige Adressanderun-
gen teilt der Handler PostFinance umgehend mit.

Die Parteien informieren sich gegenseitig innert angemessener Frist Gber
wichtige technische, organisatorische und administrative Anderungen.

15. Beanstandungen

Der Handler hat allfallige Beanstandungen im Zusammenhang mit dem
Produkt innert dreissig (30) Tagen nach Auftreten des entsprechenden
Ereignisses an PostFinance zu melden. Nicht rechtzeitig erfolgte Bean-
standungen konnen dazu flhren, dass der Handler fur allfalligen daraus
entstehenden Schaden einzustehen hat und die Schadenersatzpflicht von
PostFinance gemindert wird.

16. Datenschutz

Die Parteien verpflichten sich, die Bestimmungen der anwendbaren Daten-
schutzgesetzgebung einzuhalten. In diesem Zusammenhang verpflichtet
sich der Handler, seinem Personal, welches Zugang zu vertraulichen oder
sonst wie schitzenswerten Daten hat (insbesondere Kreditkartennummern
oder CVC/CVV), sowie Dritten die Einhaltung der Datenschutzbestimmun-
gen aufzuerlegen.

Der Handler gewahrleistet insbesondere, dass er seine Shopper tber die
Weitergabe der Daten, insbesondere der zur Zahlungsabwicklung erfor-
derlichen Daten, an Dritte zum Zwecke der Erfullung und Durchfiihrung
des Vertrags vorgangig informiert.

Der Handler ermachtigt PostFinance ausdricklich, alle fir das Produkt
wesentlichen Informationen bei Dritten einzuholen und an Dritte, wie
zum Beispiel an Partner oder auch Akzeptanzpartner weiterzugeben, die
PostFinance im Zusammenhang mit der Erbringung des Produkts als
wichtig erachtet oder flr die Erbringung des Produkts bendtigt. Entspre-
chende Informationen zum Partner und Akzeptanzpartnern kénnen auf
den Webseiten des Partners und der entsprechenden Akzeptanzpartner
abgerufen werden. Der Handler ist damit einverstanden, dass allfallige
Daten im Zusammenhang mit dem Produkt in der Schweiz und im Aus-
land bearbeitet werden kénnen, und erteilt hierfir seine ausdriickliche
Zustimmung. Der Handler verpflichtet sich, seine Shopper Uber diese Um-
stande zu informieren und, soweit notwendig, ihr Einverstandnis fir die
entsprechende Datenbearbeitung einzuholen. Der Handler hat gegen-
tiber den Shoppern auf die Datenschutzerkldarung von PostFinance
zu verweisen. PostFinance kann vom Handler im Bedarfsfall den
Nachweis tber die Modalitdten der erfolgten Information an die
Shopper verlangen.
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Auskunft darlber, wie PostFinance Personendaten bearbeitet, erhalt der
Handler in der Allgemeinen Datenschutzerklarung, welche unter

postfinance.ch/dsd zu finden ist.

17. Datensicherheit

Das Produkt und die darin angebotenen Leistungen werden tber das In-
ternet und damit Gber ein offenes, jedermann zugangliches Netz genutzt.
Fir die DatenlUbermittlung setzt PostFinance technisch hochstehende
Verschlisselungsmechanismen ein, die es Unberechtigten grundsatzlich
verunmaoglichen, vertrauliche Daten einzusehen. Es lasst sich aber nicht
vollstandig ausschliessen, dass Ubermittelte Daten dennoch von Unbe-
rechtigten eingesehen werden kénnen. Bestimmte technische Merkmale
des Verbindungsaufbaus (z. B. IP-Adressen) werden nicht verschlisselt.
Mit Kenntnis dieser Daten ist eine Lokalisierung des genutzten Internet-
anschlusses, des eingesetzten Gerates und damit ein Rickschluss auf eine
bestehende Geschaftsbeziehung zum Handler moglich. Der Héndler
nimmt ferner zur Kenntnis, dass Daten unkontrolliert grenziiberschreitend
Ubermittelt werden kénnen, selbst wenn sich Sender und Empfanger der
Daten in der Schweiz befinden.

18. Geheimhaltung

Die Parteien behandeln alle sich aus diesem Vertrag ergebenden Informati-
onen, die weder offenkundig noch allgemein zugénglich sind, vertraulich.
PostFinance verpflichtet sich insbesondere zur Verschwiegenheit gegen-
Uber Dritten Uber Umsatzzahlen des Handlers; der Handler seinerseits ver-
pflichtet sich insbesondere zur Verschwiegenheit Uber die Zahlungsvor-
gange betreffenden sensiblen Daten (bspw. Kartennummern oder CVC/
CVWV). Das Abspeichern von Kartendaten und ihre anderweitige Verwen-
dung durch den Handler ist untersagt. Eine Weitergabe von Daten durch
den Handler an Dritte ist — vertragliche Ausnahmen vorbehalten — unter-
sagt. Dies gilt auch nach einer allfélligen Vertragsaufldsung.

19. Kiindigung
Die Parteien konnen das Produkt jeweils mit einer 30-tagigen Kindi-
gungsfrist per Ende Monat kindigen. Die Kiindigung hat online oder per
E-Mail zu erfolgen.

Fiir das «Checkout All-in-One»-Produkt hat die Kiindigung betref-
fend das Produkt an PostFinance und betreffend den Akzeptanzver-
trag an die SnapSwap International S.A. zu erfolgen.

Fir das «Checkout Flex»-Produkt ist die Kiindigung ausschliesslich
an PostFinance zu richten. Bei Verletzung von Bestimmungen der vor-
liegenden TNB oder bei Gesetzesverletzungen durch den Handler ist
PostFinance berechtigt, den Vertrag mit dem Handler fristlos und ohne
Schadenersatzfolgen flir PostFinance aufzulésen.

20. Anderung der vorliegenden Bedingungen

PostFinance kann die TNB und das Dienstleistungsangebot (z. B. Software
und Schnittstellen) jederzeit andern oder das Produkt einstellen. Die An-
derungen werden mit angemessener Zeit vorgangig auf geeignete Weise
bekannt gegeben.

21. Rechtsgiiltige Publikationsform
Die rechtsverbindlichen und Vertragsbestandteil bildenden TNB werden
elektronisch publiziert und sind einsehbar unter www.postfinance.ch.

22. Ergdnzende Bestimmungen

Falls der Handler ein Geschaftskonto bei PostFinance fiir die Abwicklung der
Preise und Konditionen aus dem Produkt fiihrt, finden ergédnzend zu den
vorliegenden TNB die «Allgemeinen Geschaftsbedingungen der PostFinance
AG» Anwendung. Im Falle von Widersprichen gehen die vorliegenden TNB
vor.

Fur Partner, die das Produkt «Checkout All-in-One» oder «Checkout
Flex» nicht Uber ein Geschaftskonto von PostFinance abwickeln, finden
nachfolgende «Erganzende Bestimmungen fur Handler ohne Geschafts-
konto von PostFinance» zusatzlich Anwendung.
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Erganzende Bestimmungen fiir Handler

ohne Geschaftskonto von PostFinance

1. Bankwerktage
Im Geschéftsverkehr mit PostFinance gelten Samstage, Sonntage und ge-
setzlich anerkannte Feiertage nicht als Werktage.

2. Vollmachten

Der Handler kann sich mittels giltig unterzeichneter Vollmacht gegentber
PostFinance fur die gesamte Geschaftsbeziehung durch Dritte vertreten
lassen. Die Vollmachtsregelung ist verbindlich bis zu ihrem Widerruf. Sie
erlischt insbesondere nicht mit dem Tod, der Verschollenerklarung, dem
Verlust der Handlungsfahigkeit oder dem Konkurs des Vollmachtgebers.

3. Mangelnde Handlungsfahigkeit

Der Handler haftet fiir den Schaden, der aus mangelnder Handlungsféhig-
keit seiner Person oder seines Vertreters entsteht, es sei denn, PostFinance
wurde vorgangig schriftlich Gber den Verlust der Handlungsfahigkeit oder
der Méglichkeit, eigenstdndig und in seinem Interesse Bankgeschéfte vor-
zunehmen, informiert.

4. Partnerkommunikation und Datenbearbeitung

Der Handler ist einverstanden, dass die Kommunikation via Post, Telefon
und, soweit rechtlich zulassig, auch elektronische Kanale (wie z. B. Video-
und Audiokanale, E-Mail usw.) an die gegentber PostFinance benutzten
oder ihr angegebenen oder bekannten Adressen erfolgen kann.

PostFinance kann die Kommunikation ferner im Zusammenhang mit der
Geschéftsbeziehung speichern und auswerten; dies namentlich zur Be-
kampfung von Missbrauch sowie zu Beweis- und Schulungszwecken.

PostFinance kann die dabei erhobenen Daten ferner zur Betreuung der
Geschaftsbeziehung sowie zu Marktforschungs- und Marktbearbeitungs-
zwecken nutzen. Weiterfihrende Informationen zu den verwendeten
Kommunikationskanalen, ihren Risiken und Widerspruchsmoglichkeiten
verdffentlicht PostFinance unter postfinance.ch/rechtliche-hinweise.

5.  Mitteilungspflichten

Samtliche fir die Geschaftsbeziehung relevanten Informationen sowie
deren Anderung, z. B. Name, Adresse bzw. Korrespondenzadresse, Rechts-
form, Wohnsitz/Sitz, Nationalitat, wirtschaftlich Berechtigte und Vertreter,
Eigenschaft als US-Person, Widerruf erteilter Vollmachten, Zeichnungsbe-
rechtigungen sowie Handlungsfahigkeit des Handlers selbst oder seines
Vertreters, hat der Handler PostFinance unverzlglich mitzuteilen.

Der Handler hat seine Informationspflichten schriftlich zu erfillen, sofern
PostFinance nicht auch andere Kommunikationskanale zuldsst oder solche
mit dem Handler vereinbart.

Der Handler ist dafur verantwortlich, dass der Kontakt zu PostFinance
nicht abbricht. Fehlen PostFinance flir die Geschaftsbeziehung relevante
Informationen, kénnen die Dienstleistungen nicht mehr ordnungsgemass
erbracht werden und es kommen die Bestimmungen tber kontakt- und
nachrichtenlose Vermdgenswerte zur Anwendung. Weitere Informatio-
nen dazu finden sich unter postfinance.ch/rechtliche-hinweise.

Mitteilungen von PostFinance gelten als erfolgt, wenn sie an die jlingste
bekannte Adresse versandt, 6ffentlich publiziert oder Gber einen anderen
geeigneten Kommunikationskanal Gbermittelt wurden.

6. Gesetzliche und weitere Pflichten sowie Einschrankungen
von Dienstleistungen

PostFinance kann Massnahmen zur Einhaltung oder Umsetzung gesetzli-
cher oder regulatorischer Vorschriften, internationaler Abkommen oder
Sanktionen sowie Vereinbarungen von PostFinance mit Dritten zum Zweck
der einwandfreien Geschéftsbeziehung oder aus internen Compliance- oder
Sicherheitsgriinden ergreifen. Insbesondere kann PostFinance in solchen
Féllen die Inanspruchnahme der Produkte «Checkout All-in-One» und
«Checkout Flex» einschranken, Verfiigungsmaoglichkeiten ohne Angabe
von Grinden beschranken, die Geschaftsbeziehung an eine zustandige Be-
horde melden oder aufheben sowie Konditionen anpassen, Zusatzauf-
wande in Rechnung stellen und/oder andere Massnahmen mit sofortiger
Wirkung ergreifen.

Der Handler ist verpflichtet, PostFinance auf Verlangen alle Auskinfte zu
erteilen und mittels Dokumenten zu belegen, die sie bendtigt, um den fir
sie geltenden gesetzlichen und regulatorischen Vorgaben nachzukom-
men, oder die fir die einwandfreie Geschaftsbeziehung notwendig sind.
Der Handler ist selbst dafur verantwortlich, die auf ihn anwendbaren
gesetzlichen und regulatorischen Bestimmungen einzuhalten.

7. Beizug Dritter/Auslagerung von Geschaftsbereichen
(Outsourcing)

PostFinance ist berechtigt, zur Erbringung der Produkte «Checkout All-in-

One» und «Checkout Flex» sowie zu Marktforschungs- und Marktbear-

beitungszwecken Dritte im In- und Ausland beizuziehen.

Soweit PostFinance Dritte beizieht oder Geschaftsbereiche auslagert, ist
der Handler einverstanden, dass dabei Daten, soweit zur Zusammenarbeit
erforderlich, weitergegeben und von diesen Dritten bearbeitet werden.

8. Anwendbares Recht und Gerichtsstand

Soweit gesetzlich zuldssig, unterstehen alle Rechtsbeziehungen zwischen
dem Handler und PostFinance dem materiellen schweizerischen Recht.
Unter dem Vorbehalt von entgegenstehenden zwingenden gesetzlichen
Bestimmungen ist ausschliesslicher Gerichtsstand fur alle Verfahrensarten
Bern. Wenn nichts Abweichendes vereinbart wurde, ist Bern zudem der
Erflllungsort.

Der Handler hat die Mdglichkeit, vor dem Anrufen des ordentlichen
Gerichts zur Streitbeilegung den Ombudsmann anzurufen.

© PostFinance AG, April 2023


http://www.postfinance.ch/rechtliche-hinweise
http://www.postfinance.ch/rechtliche-hinweise

	TeilnahmebedingungenCheckout All-in-One und Checkout Flex 
	1. Geltungsbereich
	2. Produkte «Checkout All-in-One» und «Checkout Flex»
	3. Teilnahmeberechtigung und Legitimationsprüfung
	4.  Registrierung
	5.  Kollektivzeichnungsberechtigung
	6.  Preise und Konditionen
	7.  Kontowechsel
	8.  Sperrung
	9.  Datenaufbewahrung und Löschung
	10.  Verpflichtungen des Partners
	11.  Verantwortlichkeit der Händler für das Checkout-Backoffice, Shop-Internetseite und Geschäftsmodell
	12. Haftung
	13. Systembetrieb, Auslieferung und Verarbeitung
	14. Kommunikationsweg für gegenseitige Mitteilungen
	15.  Beanstandungen
	16.  Datenschutz 
	17. Datensicherheit
	18.  Geheimhaltung
	19.  Kündigung 
	20.  Änderung der vorliegenden Bedingungen 
	21.  Rechtsgültige Publikationsform
	22.  Ergänzende Bestimmungen 
	Ergänzende Bestimmungen für Händler ohne Geschäftskonto von PostFinance
	1. Bankwerktage
	2. Vollmachten
	3. Mangelnde Handlungsfähigkeit
	4. Partnerkommunikation und Datenbearbeitung
	5. Mitteilungspflichten
	6.  Gesetzliche und weitere Pflichten sowie Einschränkungen von Dienstleistungen
	7.  Beizug Dritter/Auslagerung von Geschäftsbereichen (Outsourcing)
	8. Anwendbares Recht und Gerichtsstand




